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Neues aus dem Pastoralraum

P. Hans Schaller SJ, in der Kirche von 
Basel nicht unbekannt, feierte dieses 
Jahr am 29. Juni sein 50-Jahre-Pries-

terjubiläum. Am 30. März war sein 80. 
Geburtstag, und im Dezember werden 
es 60 Jahre sein, dass er Jesuit ist. Ein 

Das Jahr 2022 
bietet dem  
Jesuitenpater 
Hans Schaller 
einen Reigen 
von Jubiläen.
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P. Hans Schaller SJ – der rote Faden und eine einschneidende Überraschung

Reigen von Jubiläen, eine Fülle von Er-
fahrungen mit dem Leben und mit der 
Kirche. Einiges davon hat er in unse-
rem Gespräch deutlich gemacht.
Nach dem Anfang seines jesuitischen 
Lebens gefragt, erinnert sich P. Schal-
ler gerne an das Jahr 1962. Es war eine 
Zeit von kirchlichem Aufbruch, eine 
Stimmung von Zukunft, aber auch von 
viel Veränderung. In dieser Zeit trat er 
mit einer grossen Zahl von Kandidaten 
ins Noviziat der Jesuiten ein. Alle ge-
nossen die Freude eines Anfangs, ge-
meinsamer Beginn eines Abenteuers. 
Die gute kirchliche Stimmung dauerte 
allerdings nur wenige Jahre. Schon 
bald kamen Erschütterungen der 
nachkonziliaren Zeit. 
Eine einschneidende Überraschung, 
die sich am Ende der Ausbildung ab-
zeichnete, war der Kontakt mit geistig 
behinderten Menschen. Unerwartet 
fand er sich für sechs Monate am An-
fangsort der Arche in Frankreich. Dies 
war für ihn ungewohnt und wurde so 
prägend, dass die grosse Frage «Hast du 
Freunde unter den Armen?» ihn den 
ganzen Rest des Lebens beschäftigte. 

Eine Frucht davon war die Initiative 
zur Gründung einer Arche, die ihm 
und vielen Helfern in Hochwald gelun-
gen ist. 
Auf die Frage, was ihm in vielen Kur-
ven und Krisen seiner Biografie gehol-
fen hat, antwortet P. Schaller: Es war 
vor allem ein Leben aus dem Glauben, 
zu dem er erzogen wurde, eine Spiritu-
alität, die in Schwierigkeiten immer 
wieder die Führung Gottes sah.
P. Schaller hat auch Bücher geschrie-
ben. Er fasst sein Schreiben zusammen 
mit dem Wort «kreative Kriechspur». 
Das Schreiben und Formulieren ist für 
ihn bis zum heutigen Tag Hilfe und 
Therapie. Es hilft, Erfahrungen des 
Glaubens zu verstehen und zu vertie-
fen, ist schriftliche Selbstreflexion, die 
auch für andere in Form von Büchern 
hilfreich wurde. 
Was P. Schaller heute tut? Nicht viel 
anderes, als was er sein Leben lang tat. 
Wie ein roter Faden zieht sich durch 
seine Biografie der Einsatz für Priester 
und Pfarreien, Leitung von Exerzitien 
und nicht wenig Aushilfe im Pastoral-
raum von Basel.  Matthias Schmitz

Ein Jugendcafé für mehr Eigenständigkeit in El Salvador

Dank dem grosszügigen Beitrag der 
RKK BS konnte Acobamor, eine basis-
kirchliche Organisation in El Salvador, 
ein Jugendcafé aufbauen, das Ökologie 
und gesunde Ernährung mit dem Em-
powerment von Jugendlichen verbin-
det und darüber hinaus armutsbetrof-
fenen Bäuerinnen und Bauern einen 
Verkaufsort für ihre Produkte bietet.

Anliegen
Die Coronakrise und der akute Preisan-
stieg von Lebensmitteln machen auch 
der Landbevölkerung in El Salvador zu 
schaffen. Das Projekt wirkt dieser Ab-
hängigkeit entgegen: Es fördert Jugend-
liche, Frauengruppen und Kleinbauern 
in der Bewirtschaftung eines Cafés, im 
Anbau und Verkauf biologisch produ-
zierter Nahrungsmittel sowie in der Er-
arbeitung verschiedener Alltagspro-

dukte, die im integrierten Verkaufsla-
den angeboten werden. Die beteiligten 
Gruppen können so ein Zusatzeinkom-
men erwirtschaften, aus dem Erlös wird 
ein Stipendienprogramm für Jugendli-
che finanziert.

Umsetzung
Das von 14 Jugendlichen geführte Gar-
tencafé am Rand der Hauptstadt San 
Salvador wurde am 13. Dezember 2021 
eröffnet und bietet seither seine vor Ort 
zubereiteten Produkte einem breiten 
Publikum an. Die beiden Terrassen 
können zudem für Feiern und Feste ge-
mietet werden. Die Terrassierung der 
Grünanlage sowie das Anlegen von We-
gen und Pflanzflächen rund um das 
Café ist zu 30 Prozent beendet. Kurse 
zur Herstellung von Brot, Patisserie, 
Trockenfrüchten, Naturkosmetik sowie 

diverser Bambusartikel sind im Januar 
gestartet.

Aussicht
Bis Ende Jahr sollen 60 Prozent der 
Grünanlagen beendet sowie ein Plan 

für das zukünftige Ausbildungszent-
rum erstellt sein, wo diverse Gruppen 
von einem spannenden Kursangebot 
profitieren können.

Andreas Hugentobler

Terrasse des Cafés Entre Bambú mit Blick auf den Vulkan von San Salvador.
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Feuerlilie mit Kirche Sta. Maria Nossa Donna, Promontogno.

Höchste Zeit für die Schöpfung

Ja, es ist allerhöchste Zeit für die Schöp-
fung, möchte man meinen. Gerade 
nach diesem Sommer, nach dieser end-
losen Zeit von Hitze, Trockenheit, Dür-
re, Fischsterben, Gletscherschmelze. 
Dann die Schöpfungszeit «feiern»? Ja, 
gerade dann! Vom 1. September – der 
Tag der Schöpfung in der römisch-ka-
tholischen Kirche und in den ortho-
doxen Kirchen – bis zum 4. Oktober, 
dem Tag des heiligen Franziskus, fei-
ern die Kirchen die Schöpfungszeit, 
um daran zu erinnern, wie wertvoll 
und fundamental wichtig die Schöp-
fung ist – damit das Geschenk der 
Schöpfung bewahrt wird, und wir und 

die nachfolgenden Generationen le-
ben können.
Im Pastoralraum finden Sie zahlreiche 
Veranstaltungen zum Thema «Schöp-
fung», die auf dem Flyer in der Kirche 
angekündigt sind. Herzliche Einladung, 
sich inspirieren zu lassen!
Denn:
… Nach dieser Erde gäbe es keine,
die für uns Menschen Wohnung wär.
Es ist unser Auftrag zu sorgen
dass sie es bleibt.
Denn die Schöpfung ist im Werden
Tag für Tag durch Mensch und Gott.
(Kanon; mündlich überliefert)

Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Herzlich willkommen,  
Heidrun Döhling
Wir freuen uns sehr, dass seit dem 1. Au-
gust die Theologin Heidrun Döhling zu 
unserem Team gehört. Manche kennen 
sie schon aus dem letzten Schuljahr, in 
dem sie vertretungsweise die Jugendli-
chen im Firmkurs begleitet hat. Nun 
wird sie die jüngeren Kinder und ihre 
Eltern auf ihrem Glaubensweg beglei-
ten: unter anderem gehören Familien- 
und Kindergottesdienste, der Erstkom-
munionkurs, Betreuung der Ministran-
tinnen und Ministranten, Angebote für 
Kinder nach der Erstkommunion zu 
ihrem Aufgabenbereich. 
Wir begrüssen Heidrun Döhling sehr 
herzlich und heissen sie in unserem 
Team willkommen!

Ferienvertretung
Bis Mitte September bin ich in Ferien, 
und ich freue mich, dass neben Martin 
Föhn auch Diakon Benedikt Hänggi die 
Vertretung an den Sonntagen über-
nimmt. 
Herzlichen Dank und willkommen in 
St. Franziskus! Dorothee Becker

Die Kollekten
27./28. August: Caritas Schweiz
3./4. September: Theologische Fakultät 
Luzern

Frauenvereinigung St. Franziskus
Am Mittwoch, 31. August, möchten wir 
die Abendfahrt mit dem Rhystärn wie-
derholen. Wir treffen uns um 16.45 Uhr 
an der Schifflände. Der Rhystärn legt 
um 17.00 Uhr ab und kehrt stündlich 

zur Schifflände zurück und macht sich 
wieder für weitere Runden auf dem 
Weg. So kann man für Fr. 15.– bis zu drei 
Stunden auf dem Schiff bleiben, später 
kommen oder früher nach Hause ge-
hen. Anmeldung bis am 26. August an 
Erika Maurer, Telefon 061 361 62 78, eri-
ka_maurer@gmx.ch. Erika Maurer 
wird uns einen Tisch reservieren und 
wer möchte, kann ein Nachtessen 
(Konsumation auf eigene Kosten) zu 
sich nehmen. Kurzentschlossene kön-
nen auch noch dazustossen. 

QR-Code für unsere Homepage
Ab sofort finden Sie unten auf unserer 
Seite einen QR-Code, der Sie direkt auf 
unsere Homepage führt. 

Firmvorbereitung
Im September startet die Firmvorberei-
tung mit den drei Klassen vom 7. bis 
zum 9. Schuljahr. Am Dienstag, 6. Sep-
tember, um 16.30 Uhr findet erstmals 
der Unterricht für die 9.-Klässler/innen 
und am Donnerstag. 8. September, für 
die 8.-Klässler/innen statt. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 7. Klasse treffen 
sich am Freitag, 9. September, um 14.00 
Uhr zum ersten Projektnachmittag hier 
in St. Franziskus. Einladungen wurden 
verschickt; solltet ihr keine Post be-
kommen haben, aber zu einer der ge-
nannten Klassen gehören, kommt ein-
fach dazu. Wir freuen uns auf euch! 
Weitere Infos erhaltet ihr im Sekretariat 
unter info@stfranziskus-riehen.ch.

V O R A N Z E I G E

Bettag
Den ökumenischen Gottesdienst zum 
Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bet-
tag feiern wir am Sonntag, 19. Septem-
ber, um 10.00 Uhr in der Dorfkirche. 
Der Sonntagsgottesdienst in der Kirche 
St. Franziskus fällt an dem Tag aus.
Am Vortag wird unsere Pfarrei auch am 
ökumenischen Stand «Riehen betet» 
zusammen mit den reformierten 
Schwesterkirchen auf dem Dorfplatz 
vertreten sein. Herzliche Einladung!

A G E N D A

Audiostream�über�061�533�75�40��
oder�https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27. August
17.30� Kommunionfeier�(B.�Hänggi)
Sonntag, 28. August
10.30� Kommunionfeier
� � (B.�Hänggi)
Montag, 29. August
15.00� Rosenkranzgebet
18.00� Ökumenisches�Taizégebet
Dienstag, 30. August
12.00��Seniorenmittagstisch
Mittwoch, 31. August
Hl. Paulinus
17.00�bis�18.00�Anbetungszeit

Donnerstag, 1. September
Hl. Verena
� 9.30� Eucharistiefeier
� � JM�für�Jeanne�Blatter,�Eltern�

und�Bruder
� � anschliessend�Kaffee�im�Pfarrei-

heim
Freitag, 2. September
Herz-Jesu-Freitag
17.30� Eucharistiefeier
� � JM�für�Emma�Herzog-Rippstein;�

M�für�Jean�Wichser�
23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. September
17.30� Kommunionfeier�(B.�Hänggi)
Sonntag, 4. September
10.30� Kommunionfeier�(B.�Hänggi);�

musikalisch�gestaltet�mit�der�
Schola�Gregoriana�

Montag, 5. September
15.00� Rosenkranzgebet
18.00� Ökumenisches�Taizégebet
Dienstag, 6. September
Hl. Magnus
12.00��Seniorenmittagstisch
Donnerstag, 8. September
Mariä Geburt
� 9.30� Eucharistiefeier,�anschliessend�

Kaffee�im�Pfarreiheim

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 28. August
9.30�und�11.00�Eucharistiefeier
Freitag, 2. September
19.00�Uhr�Eucharistiefeier
Sonntag, 4. September
9.30�und�11.00�Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Basler Orgelfestival 2022 – Konzert in St. Anton

Bereits in den Jahren 2014, 2016 und 
2018 hat in vielen Kirchen der Stadt und 
ihrer Umgebung ein «Basler Orgelfesti-
val» stattgefunden. Jenes Festival soll 
alle zwei Jahre durchgeführt werden, 
ist aus einer Initiative der in Basler Kir-
chen tätigen professionellen Organis-
tinnen und Organisten entstanden, ver-
steht sich als ökumenisches Projekt 
und steht jeweils unter einem gemein-
samen Motto. Nach einer Pause im Jahr 
2020 erlebt es nun vom 2. bis 18. Sep-
tember seine vierte Ausgabe.
Alle 13 Programme beziehen sich auf 
den Komponisten und Organisten Cé-
sar Franck, der vor 200 Jahren geboren 
wurde. Er gab eine aussichtsreiche Kar-
riere als Pianist auf und wirkte ab 1846 
als Organist an verschiedenen Kirchen 
in Paris; ab 1872 war er ausserdem Pro-
fessor für Orgel am Pariser Konservato-
rium.
Durch seine Musik sowie als Lehrer 
hatte er grossen Einfluss auf die franzö-

sische Orgel- und Kirchenmusik der 
folgenden Generationen, weshalb es 
sehr stimmig ist, dass im Rahmen des 
Festivals auch Musik seiner Schüler ge-
spielt wird: Ausdruck einer in der Kir-
che verankerten Kultur, in der trotz 
schwindender finanzieller Mittel das 
Beste gerade gut genug war und in der 
trotz starker Bindungen an die Traditi-
on auch das Streben nach einem ehrli-
chen zeitgemässen Ausdruck sehr ernst 
genommen wurde.
Im Konzert am Samstag, 3. September, 
ab 20.00 Uhr in der Antoniuskirche 
werden vor allem zwei Werke zu hören 
sein, deren grossflächiger Aufbau gut 
zum weiten Kirchenraum passt: Susan-
ne Böke spielt die «Grande pièce sym-

phonique» («grosses symphonisches 
Stück») von César Franck, Matthias 
Wamser die «Symphonie sacrée» 
(«geistliche Symphonie») von Charles 
Tournemire, der nicht nur Schüler von 
Franck war, sondern von 1898 bis zu 
seinem Tod 1939 auch dessen Nach-
nachfolger als Organist der Kirche 
Sainte-Clotilde unweit des Eiffelturms. 
Seit Frank wurden nicht nur Werke für 
Orchester, sondern auch Werke für Or-
gel allein als Symphonie angelegt, ge-
mäss seinem Satz: «Mon orgue, c’est 
mon orchestre« («Meine Orgel ist mein 
Orchester»). Tournemires «Symphonie 
sacrée» ist Ausdruck einer Hinwendung 
zur Mystik der katholischen Kirche.
Eine herzliche Einladung richtet sich 

hier an alle, die mit offenen Ohren 
durchs Leben gehen! Auch im Alltag 
umgibt uns Musik, oft gegen unseren 
Willen – Begegnungen mit Musik soll-
ten jedoch nicht zu Konsumzwängen 
führen, sondern als Appell an unsere 
Wahrnehmungsfähigkeit wirken und 
zu einer Auseinandersetzung mit offe-
nen oder versteckten Botschaften einla-
den. Wir können in der Musik unseren 
Emotionen begegnen: auch jenen, die 
im Alltag verborgen bleiben oder un-
terdrückt werden.
Es geht hier nicht darum, eine bestimm-
te Art von Musik als verbindlich zu er-
klären, sondern für Offenheit, Sensibili-
tät und einen lebendigen Umgang mit 
Musik einzutreten. Dieser sollte nicht 
von Vorurteilen oder Gewohnheiten ge-
prägt bzw. von der Mode oder von der 
Zugehörigkeit zu einer Gruppe diktiert 
sein; er sollte uns nicht das «Mitschwim-
men im Strom», sondern den aufrech-
ten Gang lehren. Matthias Wamser

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
27./28. August Flores-Stipendienprogramm
Prof. Fidelis Den hat in Deutschland 
studiert und mehrere Jahre in der 
Schweiz gearbeitet. 
Nun unterrichtet er an der Theologi-
schen Hochschule in Ruten (Flores, In-
donesien). 
Mit einem Stipendium von Fr. 800.–/
Jahr kann man einem Studenten in 
Flores ein Studium ermöglichen.
Wir unterstützen mit unserer Kollekte 
den Stipendienfonds von Prof. Den.
3./4. September Pater Thomas Kulangara 
– Children for Unity
Mit der heutigen Kollekte unterstützen 
wir das Hilfswerk Kinder in Not von Pa-
ter Thomas Kulangara.

Personelles
Am 1. August 2018 hat Pascal Bamert bei 
uns in St. Anton angefangen als Pasto-
ralassistent/Pfarreiseelsorger. In den 
vergangenen zwei Jahren absolvierte er 
zudem die Berufseinführung für den 
kirchlichen Dienst im Bistum Basel und 
hat diese erfolgreich abgeschlossen.
In dieser Zeit war er insbesondere in der 
Katechese und Jugendarbeit unserer 
Pfarrei besorgt und hat uns wertvolle 
Impulse gegeben: Er folgte einen kate-
chetischen Weg, welcher die Entwick-
lung des einzelnen Jugendlichen be-

rücksichtigt, er betreute unsere Minist-
rantenschar, pflegte die Beziehung zu 
den Pfadi und wirkte erfolgreich über 
unsere Pfarrei hinaus durch die Organi-
sation von Glaubensreisen für junge 
Menschen. Erwähnenswert ist auch sei-
ne Initiative, Jugendliche dazu zu bewe-
gen, in unserer Pfarrei eine Jugendband 
zu gründen, welche mittlerweile in der 
Pfarrei ihren guten Platz gefunden hat.
In der Corona-Zeit zeigte er sein Orga-
nisationstalent und half uns, die not-
wendigen Massnahmen gut zu bewälti-
gen. Sein Talent für Gestaltung von Le-
bens- und Innenräumen sind sichtbar 
im Pfarrgarten, Ministrantenraum und 
Pfarrhaus.
Im Pfarreirat und Pastoralteam hat er 
uns geholfen, den Blick für den missio-
narischen Aspekt und das Wachstum 
der Glaubensgemeinschaft zu schärfen. 
In sehr guter Erinnerung bleiben auch 

die Organisation und Durchführung 
der Ausstellung zum Turiner Grabtuch 
«Wer ist der Mann auf dem Tuch».
Im Oktober beginnt Pascal Bamert im 
Gebetshaus in Augsburg eine Auszeit 
an der «FlameAcademy».
Lieber Pascal, herzlichen Dank für dei-
nen Einsatz bei uns und Gottes Segen 
auf deinem weiteren Weg.
Im 10.00-Uhr-Gottesdienst von Sonn-
tag, 11. September, nehmen wir dann 
noch im liturgischen Rahmen Abschied 
von unserem Pfarreiseelsorger Pascal 
Bamert. Pfr. Stefan Kemmler

Heinz-Peter Mooren, Pfarreiratspräsident

Unsere herzlichen Glückwünsche 
zum 80. Geburtstag am 23. August ge-
hen an unseren langjährigen Ehren-
amtlichen Beni Prétôt. Wir kennen und 

schätzen Beni als Fotograf, Chef Bau-
trupp, Grillmeister, Geldtransporter, 
Postbote und Einpacker, kurz unser 
Mann für alles.

Heinz-Peter Mooren, Pfarreiratspräsident

Die Erstkommunionkinder 2023
(mit ihren Eltern) treffen sich am Sams-
tag, 27. August, um 14.30 Uhr zur ersten 
Gruppenstunde mit anschliessendem 
Gottesdienstbesuch.
Die zweite Gruppenstunde findet statt 
am Samstag, 3. September, ebenfalls 
von 14.30 bis 18.00 Uhr.

Basler Orgelfestival
Herzliche Einladung zum Orgelkonzert 
in der Antoniuskirche, Samstag, 3. Sep-
tember, um 20.00 Uhr.

Voranzeige Kilbi
Samstag/Sonntag, 10./11. September, 
Kilbi in St. Anton (Pfarrhof und Pfarrei-
heim), Erlös zugunsten Ukrainehilfe.

Jassnachmittag
Der frühere Spielnachmittag heisst nun 
neu Jassnachmittag. Herzliche Einla-
dung dazu am Donnerstag, 1. Septem-
ber, um 14.00 Uhr in der Zunftstube.

Getauft
Am Sonntag, 10. Juli, empfingen Victo-
ria Jukic (Jg. 2022) aus Füllinsdorf und 
Noah Antoine Anderson (Jg. 2021) aus 
Basel in St. Anton das Sakrament der 
Taufe.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Am Sonntag, 14. August, empfing Jason 
Sessa (2017) aus Basel in St. Anton das 
Sakrament der Taufe.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben 
uns verlassen:
Agnes Vorburger (1932), Christoph Zur-
kinden-Benz (1951), Rosalina (Rosa) Si-
mon-Piali (1940)
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
schenke den Angehörigen Trost und 
Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu den  
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Blanot (Frankreich) aus 
dem Jahre 1331 ausgestellt. Weitere ver-
schiedene eucharistische Wunder fin-
den Sie im Foyer des Pfarreiheims.

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Sekretariat ist infolge Weiterbil-
dung am Montag, 29. August, nur am 
Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr be-
setzt.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.

Alphonsa-Fest – Sonntag, 28. August
17.00 Uhr Eucharistiefeier im syro-
malabarischen Ritus. 
Anschliessend kleine Prozession und 
Apéro.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
an weiteren Tagen nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Vorbereitungskurse für den Empfang 
der Sakramente: Anmeldungen
Für die nächsten Vorbereitungskurse 
für Erstkommunion, Erstbeichte und 
Firmung, die Anfang September begin-
nen, kann man sich bereits jetzt anmel-
den per E-Mail san.piox@rkk-bs.ch, per 
Telefon 061 272 07 09, Dienstag bis Frei-
tag 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr sowie 
direkt im Pfarreisekretariat (zu den an-
gegebenen Öffnungszeiten).
Auch für den nächsten Ehevorberei-
tungskurs, der am 25. Oktober beginnt, 
sind noch Anmeldungen möglich. 
Alle Kurse in der Pfarrei S. Pio X werden 
in italienischer Sprache abgehalten.

Iscrizioni al catechismo
Per i prossimi corsi di preparazione a 
Prima Comunione, Prima Confessione 

e Cresima, che iniziano in settembre, si 
raccolgono già da ora le iscrizioni: per 
E-Mail san.piox@rkk-bs.ch, per telefo-
no 061 272 07 09, marven 9.00–12.00 e 
15.00–18.00) o direttamente presso la 
segreteria dell’ufficio parrocchiale (ne-
gli orari di ufficio indicati).
Si accolgono iscrizioni anche per il 
prossimo corso per fidanzati, che inizia 
il 25 ottobre.
Tutti i corsi di catechismo nella parroc-
chia S. Pio X sono tenuti in lingua italia-
na.

MITTEILUNGEN

Seniorentreff «Gruppo Terza Età»
Ab Donnerstag, 1. September, jede Wo-
che ab 15.00 Uhr in der «Sala Bar».

4. September: Abschiedsfeier von  
P. Pasquale
P. Pasquale Viglione kehrt nach Italien 
zurück, um sich dem Gebet und der 
Meditation zu widmen. 
In der Santa Messa am Sonntag, dem 4. 
September, um 10 Uhr mit anschlies-
sendem Aperitif können wir uns von P. 
Pasquale verabschieden und ihm von 
Herzen für seinen Dienst an unserer 
Gemeinschaft danken. 

18. September: Pilgerfahrt nach  
Mariastein
Anlässlich des Buss- und Bettages wird 
die Tradition der Wallfahrt nach Maria-
stein unter Beteiligung der italienisch-
sprachigen katholischen Missionen aus 
Basel und Umgebung wieder aufge-
nommen: Prozession von Flüh um 
15.00 Uhr zur Klosterkirche, wo um 
16.00 Uhr die S. Messa stattfindet. Der 
Hauptzelebrant ist Don Egidio Todes-
chini, der nationale Koordinator der 
italienischsprachigen Gemeinschaften.

Gottesdienste auf Italienisch in Basel
Sonntag: 10.00 Uhr in S. Pio X und 18.30 
Uhr in St. Clara
Montag bis Samstag: 18.30 Uhr in S. Pio 
X.
Die «S. Messa festiva» um 16.30 Uhr fällt 
im August aus.
Der Sonntagsgottesdienst in St. Clara 
wird ab dem 4. September um 18.00 
Uhr stattfinden.

Öffnungszeiten des Sekretariats
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 27. August
� 8.00� STA�� Rosenkranz
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
� � JM�für�Albert�Schwendt�und��

Angehörige,�Maria�Frossard-
Spicher,�Anna�Hasler-Bürgi

16.00� STA�� Beichtgelegenheit
17.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Sonntag, 28. August
� 7.00� STA�� Eucharistiefeier�
10.00� STA�� Eucharistiefeier
11.30� STA�� Eucharistiefeier�(trident.)
17.00� STA�� Eucharistiefeier�(syro-

malabarisch)�Alphonsa-Fest
10.00� Pio�X��S.�Messa
18.30� S.�Clara�S.�Messa
Montag, 29. August
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Dienstag, 30. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
� � Gedächtnis�für�Rosalina�Simon�

und�für�Artur�Deplazes

19.00� STA�� Eucharistiefeier�(Tamili-
sche�Mission)

18.30� Pio�X��S.�Messa
Mittwoch, 31. August
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Donnerstag, 1. September
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier�
18.30� Pio�X��S.�Messa
Freitag, 2. September
Herz-Jesu-Freitag
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.00� STA�� Beichtgelegenheit
19.00� STA�� Eucharistiefeier
17.30� Pio�X��Eucharistische�Anbetung
18.30� Pio�X��S.�Messa
Samstag, 3. September
� 8.00� STA�� Rosenkranz
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
16.00� STA�� Beichtgelegenheit
17.00� STA�� Eucharistiefeier
18.30� STA�� Eucharistiefeier�(Philippi-

nische�Mission)
18.30� Pio�X�S.�Messa
Sonntag, 4. September
� 7.00� STA�� Eucharistiefeier
10.00��STA�� Eucharistiefeier�
11.30� STA�� Eucharistiefeier�(trident.)

10.00� Pio�X��S.�Messa
16.30� Pio�X.�S.�Messa
18.00� S.�Clara�S.�Messa
Montag, 5. September
� 9.00��STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Dienstag, 6. September
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
� 9.00� STA�� Eucharistiefeier
� � JM�für�Franz�Häfliger
18.30� STA�� Eucharistiefeier�(Tamili-

sche�Mission)
18.30� Pio�X��S.�Messa
Mittwoch, 7. September
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa�
Donnerstag, 8. September
Mariä Geburt
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.30� Pio�X��S.�Messa
Freitag, 9. September
� 7.30� STA�� Eucharistiefeier
18.00� STA�� Beichtgelegenheit
19.00� STA�� Eucharistiefeier
� � JM�für�Hans�und�Elisabeth��

Reber-Lamprecht�und�für�Anna�
und�Markus�Eberle-Notter

18.30� Pio�X��S.�Messa

Pi
o

 X
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Der Bettag in der Marienkirche und das Basler Orgelfestival im César-Franck-Jahr

Im Zentrum der Orgelwelt steht dieses 
Jahr das Jubiläum César Francks, der 
vor 200 Jahren geboren wurde. Der 
Komponist belgisch-deutscher Ab-
stammung lebte und wirkte in Paris, 
war u.a. Organist der berühmten Ca-
vaillé-Coll-Orgel der Kirche Ste-Clothil-
de und ein bedeutender Kompositions- 
und Orgellehrer. Bis heute zählen seine 
d-Moll-Sinfoinie für Orchester, die A-
Dur-Violinsonate und viele Orgelwerke 
weltweit zum gängigen klassischen Re-
pertoire. 
Franck war ein genialer Orgelimprovi-
sator, sein Unterricht war weniger tech-
nischen Fragen, sondern vorwiegend 
der Improvisation und der Modulati-
onslehre gewidmet. Alle, die ihn in Ste- 
Clothilde improvisieren hörten, bezeu-
gen den tiefen, ja erschütternden Ge-
halt seines improvisierten Spiels. Das 

sind die Eigenschaften, die wir auch in 
seinen Kompositionen wiederfinden.
Francks Biografie ist durch viele Schick-
salsschläge geprägt. Zeitlebens hatte er 
aber den Ruf einer besonders liebens-
würdigen Person. Seine Musik wird 

gerne und richtig mit katholischem 
Empfinden in enge Verbindung ge-
bracht. 
Die eindrückliche A-Dur-Messe, die wir 
am Bettag aufführen, hat in der Urfas-
sung eine kleine Besetzung, damit sie in 

Ste-Clothilde mit knappen Platzver-
hältnissen auf der Empore aufgeführt 
werden konnte. Chor und Soli sind ur-
sprünglich dreistimmig besetzt und 
werden lediglich von Orgel, Harfe, Cello 
und Kontrabass begleitet. In unserer 
Fassung lassen wir das überlange Credo 
weg. Berühmt ist besonders das wun-
derschöne «Panis angelicus».
Auch das Basler Orgelfestival (2. bis 18. 
September) widmet sich ganz dem  
Œuvre Francks. In verschiedenen Kir-
chen werden all seine berühmten Or-
gelwerke erklingen. Im Konzert vom 11. 
September wird in der Marienkirche 
der Gesangchor den 150. Psalm singen, 
Susanne Doll und Cyrill Schmiedlin 
spielen dazu Orgelwerke von Franck 
und solche aus seinem Umfeld. Lassen 
Sie es sich nicht entgehen, diese wun-
derbaren Werke anzuhören!  Cyrill 

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Rückblick Schulstart-Gottesdienst
Zum Beginn des neuen Schuljahres fei-
erten wir am 14. August in Allerheiligen 
einen besonderen Gottesdienst. Wir 
hörten eine Geschichte von verschiede-
nen Tieren im Zoo, und was für beson-
dere Fähigkeiten diese besitzen. In der 
Predigt dachten wir über unsere eige-
nen Fähigkeiten nach und dass diese ja 
eine Geschenk von Gott sind. Am Ende 
des Gottesdienstes durften alle Schul-

kinder, Eltern, Lehrer oder die ungeach-
tet des Alters in die Schule des Lebens 
gehen noch einen speziellen Einzelse-
gen für das neue Schuljahr empfangen.

Ministrantendienst
Am 17. August traf sich das erste Mal seit 
einigen Jahren eine kleine Schar neuer 
Ministranten/innen. Ehemalige Erst-
kommunikanten und Firmlinge haben 
die erste Probe absolviert und werden 
von nun an gelegentlich bei den Gottes-
diensten mitwirken. Wir freuen uns 
sehr, dass wir endlich wieder ein paar 
Ministranten/innen in unseren Pfarrei-
en haben dürfen. Sie werden in beiden 
Pfarreien eingesetzt, Julia Müller, Sand-
ro Dongiovanni und P. Benedikt beglei-
ten die Gruppe. Die erst kleine Gruppe 
könnte noch Unterstützung brauchen.
Wenn Sie selber oder ihre Kinder/En-
kelkinder o.ä. Interesse haben, melden 
Sie sich doch im Pfarramt St. Marien 
pfarrei@stmarien-basel.ch oder Tele-
fon 061 272 60 33. Es gibt keine Altersbe-
schränkung, und Vorwissen ist nicht 
nötig.

Opfer
27. /28. August Caritas CH
Weltweit hungern über eine Milliarde 
Menschen. Steigende Nahrungsmittel-
preise und der Klimawandel verschär-
fen die Situation. Caritas Schweiz be-
kämpft diesen schlimmen Missstand 
weltweit und verbessert mit ihren Pro-
jekten die Ernährungssituation von 
750 000 Menschen.

3./4. September Theologische Fakultät 
Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die 
Kirche wache, offene und gesprächsfä-
hige Theologen/innen. Sie braucht Bil-
dungsstätten wie die Theologische Fa-
kultät Luzern, die für eine gründliche 
Ausbildung von Frauen und Männern 
für den kirchlichen Dienst sorgen.

Firmweg 8. Klasse
Wir treffen uns am Donnerstag, 1. Sep-
tember, 16.45 Uhr vor der Kirche in St. 
Marien. Wer noch keine Einladung er-
halten hat, kann gerne dazustossen.

Abwesenheiten
Bis 28.8. P. Benedikt Locher, Kaplan 

V O R A N Z E I G E 

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 17. September um 18.00 Uhr, sind 
alle herzlich eingeladen.
Unser Gast: Florian Krause

Allerheiligen
Pfarreifest und Quartierflohmarkt
Samstag, 27. August
10.00 bis 20.00 Uhr grosser Flohmarkt
11.00 bis 21.00 Uhr Pfarreifest. Diverse 
belegte Brote, Grill, Kaffee und Kuchen, 
Softgetränke, Bier und Wein.
Ab 17.00 Uhr Risotto.
Wir freuen uns auf Sie und heissen Sie 
herzlich willkommen.

Stephanusfest
Freitag, 2. September, 16.00–22.30 Uhr
Samstag, 3. September, 16.00–22.30 Uhr
Sonntag, 4. September, 10.00 Uhr Got-
tesdienst

Gerne verdanken wir die Opfer
3.7. Novia   196.05
10.7. P. Sporschill/Elijah  143.10
17.7. SKF, Luzern  148.40
24.7. pastorale Aufgaben  90.05
31.7. Cartagena  221.—

Sacré-Cœur
Quêtes
27 et 28.8.: pour Caritas Suisse
3 et 4.9.: pour la faculté de théologie de 
l’université de Lucerne

Nouvel horaire, dès le 16 août
plus de messe le mardi;
messe le mercredi à 18 h, suivie du cha-
pelet; messe le jeudi à 9.30 h

Réunion du St-Vincent 
Mercredi 31 août, à 20.00 h

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 6 septembre, à 12.00 h

Rencontre du groupe de partage 
Mardi 6 septembre, à 17.00 h

Prières de louange et méditation de-
vant le Saint Sacrement avec le grou-
pe Pentecôte, à l’église
chaque 2ème et 4ème vendredi du 
mois, de 19 à 20.30 h (9 et 23 septembre)

César Franck.
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P. Benedikt und Kinder.
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Sortie des aînés du groupe St-Vincent
Samedi 10 septembre

Réservez déjà
dimanche 25 septembre, messe des fa-
milles, à 10.30 h, suivie de la fête du 
Sacré-Cœur.
Si vous le souhaitez, vous pouvez parti-
ciper aux nombreuses tâches de prépa-
ration de la fête comme la préparation 
ou le rangement des locaux, le service 
du repas, la vaisselle, etc. …
Merci de vous inscrire au secrétariat 061 
272 36 59 ou de remplir le formulaire 
d’inscription disponible au fond de 
l'église. Toute aide est la bienvenue!

Fêtez-vous vos Noces d’Or en 2022?
A tous les couples qui fêtent leurs noces 
d’Or: cordiale invitation à la Célébrati-
on solennelle des «Couples d’Or» same-
di 3 septembre, à 15 heures en l’église Sts 

Urs et Victor à Soleure. Merci de vous 
annoncer d’ici le 19 août auprès de la 
Chancellerie épiscopale, Baselstr. 58, 
Postfach 4502 Soleure, 032 625 58 41, ou 
dans votre paroisse.

 

St. Marien
Rückblick auf unseren Sommertreff
Der Sommertreff in St. Marien war 
wirklich ein Erfolg. Schon vor 17.00 Uhr 
waren viele Tische im Hof besetzt. Un-
ter dem schönen Kastanienbaum lies-
sen sich die Gäste Feines vom Grill und 
leckere Salate schmecken. An der Bar 
freute man sich über selbstgezapftes 
Bier und andere Drinks. Wer noch Lust 
auf etwas Süsses hatte, war am Kuchen-
buffet an der richtigen Stelle. Den Hö-
hepunkt aber setzte die Liveband «Die 
Drahtzieher». Mit fetzigen Stücken wa-

ren sie eine willkommene Attraktion, 
welche die anwesenden Gäste sogar 
zum Tanzen animierte. Wann hat es das 
zum letzten Mal gegeben! Ein Blick in 
die Runde, und man sah nur zufriedene 
Gesichter. Das Wetter war auf unserer 
Seite, und so war es fast ein wenig trau-
rig, als dieser gemütliche Abend ein 
Ende fand. Allen, die zum guten Gelin-
gen dieses Sommertreffs beigetragen 
haben, Gästen und Helfern, möchten 
wir einfach nur Danke sagen. 

Taufe
Dein Wort ist meinem Fuss eine Leuchte, 
ein Licht für meine Pfade.  (Psalm 119, 105)
Am Samstag, 3. September, 11.00 Uhr wird 
Lily Grace Hafner durch das Sakrament 
der Taufe in die Gemeinschaft der Chris-
ten aufgenommen. Wir wünschen der Fa-
milie viel Freude und Gottes Segen.

Rosenkranzgebet
«Ich lade Sie ein, den Rosenkranz zu 
beten und ihn in Ihren Händen oder in 
Ihren Taschen zu tragen. Das Beten des 
Rosenkranzes ist das schönste Gebet, 
das wir der Jungfrau Maria darbringen 
können; es ist eine Kontemplation über 
die Stationen im Leben des Erlösers Je-
sus mit seiner Mutter Maria und eine 
Waffe, die uns vor Übel und Versuchun-
gen schützt. Wenn wir die Geheimnisse 
des Heiles betrachten, zeigt sich uns 
immer mehr das Angesicht der Liebe 
Gottes selbst, das wir gerufen sind, in 
Ewigkeit zu schauen. Die Gottesmutter 
möge uns sicher auf unserem Weg hin 
zum Herrn führen».  Papst Franziskus
Ab 5. September 20.00 Uhr wird wieder 
jeden Montag der Rosenkranz gebetet.

Elisabethenwerk
Es war eine Mutter, die hatte vier Kin-
der, den Frühling, den Sommer, den 
Herbst und den Winter.
Der Frühling bringt Blumen, der Som-
mer den Klee, der Herbst, der bringt 
Trauben, der Winter den Schnee.
Und wie sie sich schwingen im 
Abendrein, so singen und tanzen wir 
fröhlich darein.  (Volkslied)
Zum gemütlichen Austausch laden wir 
Sie herzlich ein: Dienstag, 6. September, 
14.30 zum Kaffee- und Spielnachmittag;
Donnerstag, 8. September, 12.15 Uhr 
Messe, anschliessend Mittagstisch.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Eucharistiefeier 
(polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR

Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 

15.00 Uhr (ukrainisch) 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat

A G E N D A

Abkürzungen: 
Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 27. August
10.00–20.00�AH�grosser�Flohmarkt��

am�Flohmarkt�Neubad
11.00–21.00�AH�Pfarreifest�Allerheili-

gen
18.00��AH�� Eucharistiefeier
18.00��SC�� Messe�anticipée�du�diman-

che�pour�Jean-Englebert�
d’Arenberg

Sonntag, 28. August
10.00��AH�� Eucharistiefeier
10.30� SC�� Messe�pour�João�Manuel�

da�Cruz
11.30��StM��Eucharistiefeier
11.30��AH�� Beichte�(polnisch)
12.00��AH�� Eucharistiefeier�(polnisch)
14.00��AH�� Gebet�(eritreisch)�
15.00� SC�� Messe�(ungarisch)
15.00��StM��Messe�(ukrainisch)�
18.00� SC�� Service�Anglican
18.00�StM�� Eucharistiefeier
Montag, 29. August
15.00��AH�� Rosenkranz
Dienstag, 30. August
12.15��StM��Eucharistiefeier
16.00��StM��Eucharistiefeier�im��

Borromäum
19.30��StM��Bibelteilen
Mittwoch, 31. August
12.15��StM��Eucharistiefeier
18.00� SC�� Messe�suivie�du�chapelet,�

pour�M.�l’abbé�Jean-Pierre�
Schaller

18.30��AH�� Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. September
� 9.30� �SC�� Exposition�et�bénédiction�

du�Saint-Sacrement�
10.00��SC�� Messe�pour�Gabrielle�

d’Arenberg
12.15��StM��Eucharistiefeier
Freitag, 2. September
� 9.00��AH� Eucharistiefeier�mit�Aus-

setzung�des�Allerheiligsten
� � 24-stündige�Anbetung
�9.30–10.00�AH�Rosenkranz�(deutsch)
10.00–11.00�AH�stille�Anbetung
11.00–15.00�AH�Anbetung�(indisch)
12.15��StM��Eucharistiefeier
15.00–18.00�AH�stille�Anbetung
17.30��AH�� Beichte�(polnisch)
18.00��AH�� Eucharistiefeier�(polnisch)
18.00�StM�� Beichte
19.00��AH�� indische�Jugendliche
21.00��AH�� Eucharistiefeier�(philippi-

nisch)�mit�Anbetung�die�Nacht�
über�bis

Samstag, 3. September
� 6.00��AH�� Eucharistiefeier�(philippi-

nisch)
11.00��StM��Taufe�Lily�Grace�Hafner
18.00��AH�� Eucharistiefeier
18.00� SC�� Messe�anticipée�du�diman-

che�pour�Marcel�Rémy
Sonntag, 4. September
10.00��AH�� Eucharistiefeier
10.30� SC�� Messe�pour�Jacques��

Chatton
11.30��StM��Eucharistiefeier
11.30��AH�� Beichte�(polnisch)
12.00��AH�� Eucharistiefeier�(polnisch)
14.00��AH�� Gebet�(eritreisch)�
15.00��SC�� Messe�(ungarisch)

15.00��StM��Messe�(ukrainisch)�2.und�
4.�Sonntag

17.30��AH�� Eucharistiefeier�(slowa-
kisch)

18.00� SC�� Service�Anglican
18.00��StM��Eucharistiefeier
Montag, 5. September
15.00��AH�� Rosenkranz
20.00��StM��Wiederaufnahme�Rosen-

kranzgebet
20.00��StM��Rosenkranz
Dienstag, 6. September
12.15��StM��Eucharistiefeier
14.30��StM��Kaffee-�und�Spielnachmit-

tag�Elisabethenwerk
16.00��StM��Eucharistiefeier�im�Borro-

mäum
Mittwoch, 7. September
12.15��StM��Eucharistiefeier
18.00� SC�� Messe�suivie�du�chapelet,�

pour�M.�l’abbé�Jean-Pierre�
Schaller

18.30��AH�� Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. September
� 9.30� �SC�� Messe
12.15��StM� Eucharistiefeier�zusammen�

mit�dem�Elisabethenwerk,��
JM�für�Agnes�Dinkel-Giger

Freitag, 9. September
12.15��StM��Eucharistiefeier
16.30��StM��Hansenbrunnen
18.00��StM��Beichte
Samstag, 10. September
7.00–14.00�AH�Eritreische�Gemein-

schaft
18.00�AH�Eucharistiefeier
18.00�SC�Messe�anticipée�du�diman-

che

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Höchste Zeit – SchöpfungsZeit 2022

Mit dem Beginn des Monats September 
startet wieder die diesjährige Schöp-
fungsZeit. Jedes Jahr sind die Wochen 
vom 1. September, dem Weltgebetstag 
für die Bewahrung der Schöpfung, bis 
zum 4. Oktober, dem Gedenktag des hl. 
Franz von Assisi und Welttierschutztag, 
der Bewahrung der Schöpfung gewid-
met. Die Initiative zur Einführung einer 
speziell der Schöpfung gewidmeten Zeit 
geht auf die Charta oecumenica aus dem 
Jahre 2001 zurück. Diese empfahl, einen 
ökumenischen Tag des Gebetes für die 
Bewahrung der Schöpfung in europäi-
schen Kirchen einzuführen. Das gleiche 
Ziel verfolgte die Dritte Europäische 
Ökumenische Versammlung von Sibiu 
(2007), welche in einer ihrer zehn Emp-
fehlungen festhielt: «Wir empfehlen, 
dass der Zeitraum zwischen dem 1. Sep-
tember und 4. Oktober dem Gebet für 
den Schutz der Schöpfung und der För-
derung eines nachhaltigen Lebensstils 
gewidmet wird, um den Klimawandel 
aufzuhalten.» In der Schweiz wird dieses 
Anliegen vom Verein «oeku Kirchen für 
die Umwelt» aufgegriffen. Der Verein 
setzt sich seit bereits über dreissig Jah-
ren für den Schutz der Schöpfung ein. 
Die oeku ist eine ökumenische Organi-
sation und wird von den Landeskirchen, 
von Kirchgemeinden und Pfarreien so-
wie von Freikirchen unterstützt. Ziel der 
oeku ist, dass Kirchen, Kirchgemeinden 
und Pfarreien ihre Verantwortung für 
die Schöpfung in Gottesdiensten und im 
täglichen Leben wahrnehmen. Diese 
Aufgabe ist schlussendlich uns allen an-
vertraut und so ist die SchöpfungsZeit 

auch immer wieder eine Chance, sich 
selbst, aber auch als Pfarreigemeinschaft 
zu hinterfragen und zu schauen, wo und 
wie wir unser Verhalten und unseren 
Alltag optimieren können. Als christli-
che Gemeinschaft glauben wir, dass die 
Erde, die Schöpfung ein Werk Gottes ist 
und uns anvertraut ist und dass wir Sor-
ge zu ihr tragen sollen. Eine der Sonn-
tagspräfationen formuliert dies sehr 
treffend. Dort heisst es: «Du (Gott) hast 
die Welt mit allen ihren Kräften ins Da-
sein gerufen und sie dem Wechsel der 
Zeit unterworfen. Den Menschen aber 
hast du auf dein Bild hin geschaffen und 
ihm das Werk deiner Allmacht überge-
ben. Du hast ihn bestimmt, über die Er-
de zu wachen, dir seinem Herrn und 
Schöpfer zu dienen und das Lob deiner 
grossen Taten zu verkünden durch unse-
ren Herrn Jesus Christus.» Hier kommt 
zum einen schön zum Ausdruck, dass 
wir Menschen Gottes Ebenbild sind und 
zum anderen, dass er uns vertraut. So 
sehr, dass er uns die Welt geschenkt hat, 
damit wir leben können und Sorge zu 
ihr tragen, sie bewahren. Die diesjährige 
SchöpfungsZeit, welche unter dem Mot-
to «Höchste Zeit für die Schöpfung» 
steht, lädt uns mit verschiedenen Ange-
boten dazu ein, diese Aufgabe wieder 
neu zu entdecken. Die Pfarreien des Pas-
toralraums Basel-Stadt und die Fachstel-
le «Spiritualität und Bildung» der RKK 
halten ein interessantes Angebot für Sie 
bereit. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Flyer und Ankündigungen im 
Pfarrblatt dieser und der kommenden 
Ausgabe. Marc-André Wemmer

Seelsorgeraum Heiliggeist
GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline 
Am Samstag, 27. August, 10.00 bis 16.30 
Uhr, findet im Rahmen des Kontempla-
tionskurses ein Intensivtag zum Thema 
«Ausrichtung auf Gott» in der Tituskir-
che statt. Der Tag kann als Besinnungs-
tag auch einzeln besucht werden. Herz-
liche Einladung zu gemeinsamer Stille 
und Austausch.
Das «Gespräch mit einem Gast» mit 
Prof. Dr. Reinhard Schulze vom 30. Au-
gust muss leider verschoben werden. 
Am Dienstag, 6. September, um 19.30 
Uhr in der Tituskirche, ist der erste 
Abend des Mystikerkurses «Einführung 
in die Mystik des Mittelalters» und dem 
Buch «Wolke des Nichtwissens». Vor ca. 
630 Jahren geschrieben, ist das Buch ei-
ne immer noch zeitgemässe und befrei-
ende Wegleitung zum geistlichen Leben!
Am Hummelfest ist Offline am 3. Sep-
tember mit einem Stand vertreten. 
Schauen Sie gerne vorbei.

GLAUBEN FEIERN

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 
Sonntag, 28. August, statt und beginnt 
um 10.30 Uhr in der Heiliggeistkirche. 
Nach der Begrüssung gehen die Kinder 
(evtl. mit Begleitperson) zum Kinder-
gottesdienst in die Taufkapelle.

Ökumenisches Morgengebet
Am Donnerstag, 1. September, um 9.30 
Uhr in der Dorotheakapelle, Kirche Bru-
der Klaus; anschliessend Bibelgespräch.

Gottesdienste am Hummelfest
Am Samstag, 3, September, feiern wir 
zusammen mit der Kirchgemeinde 
Gundeldingen-Bruderholz einen öku-
menischen Gottesdienst, am Sonntag, 
4. September, laden wir zu einem drei-
sprachigen Gottesdienst ein.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 28. August
HG: Caritas Schweiz

Kollekte vom 3./4. September
BK: Projekte Hummelfest

Ergebnisse
HG: 31.7. Cevi Militär Service: Fr. 350.15; 
1.8. Aids-Hilfe beider Basel: Fr. 516.75; 
7.8. Schweizer Berghilfe: Fr. 581.10; 14.8. 
Ministrantenlager: Fr. 819.15

Abschied nehmen mussten wir
von Marlen Wiesmann-Jecker (geb. 
1931), Beatrice Pfister (geb. 1934), Karl 
Gächter-Wehrli (geb. 1923), Verena Bu-

ser (geb. 1935), Othmar Kuhn-Meier-
hans (geb. 1927) und Anna Trenkle-
Kettner (geb. 1932).
Den Angehörigen wünschen wir Kraft 
und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 28. August wird Ihnen von 
den Wölfli St. Alban serviert.

Die Pios der Abteilung Blauenstein 
im Bundeslager.

Pfadi-Bundeslager
Sie haben es bestimmt gehört: In Goms 
fand diesen Sommer das Bundeslager 
der Pfadi statt. Unter den 30 000 Teilneh-
menden waren auch unsere beiden Pfa-
diabteilungen St. Alban und Blauenstein 
dabei. Ein paar eindrückliche Zahlen: 
Mehr als 500 Ehrenamtliche organisier-
ten den Grossanlass während mehreren 
Jahren. Über 5000 freiwillige Helfende 
standen im Einsatz. Das Budget des La-
gers lag bei 25 Millionen Franken. Der 
Lagerplatz war 170 Fussballfelder gross. 
Für das Lieblingsessen der Pfadis «Penne 
mit Tomatensauce», brauchte es zum Ko-
chen vier Tonnen Penne, 1,25 Tonnen 
Reibkäse und 5000 Liter Tomatensauce. 
Pro Tag wurden fünf Tonnen Brot ver-
speist. Auf dem Lagerplatz waren 700 
Toiletten und 130 Duschen installiert 
worden. (vgl. www.goms.ch/bula).

Blumen für den Blumenstand am 
Hummelfest
Wir freuen uns, wenn Sie am Donners-
tag oder Freitag vor dem Hummelfest 
geschnittene Blumen auf den Platz vor 
der Kirche Bruder Klaus bringen, oder 
wenn wir die Blumen in Ihrem Garten 
schneiden dürfen. Bitte melden Sie sich 
bei Franziska Suter, Telefon 061 361 85 57 
(evtl. Telefonbeantworter) oder unter 
f.suter-hofmann@gmx.ch. 
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Die Kontinente im Grün der Blätter am Baum der Schöpfung.
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Hummelfest 3./4. September
Der Erlös geht nach Burundi, an die Ar-
chegemeinschaft, die Pfadi Blauenstein 
und den Treffpunkt Gundeli. 
Programm:
Gottesdienste siehe unter Agenda. Fest-
betrieb Samstag 11.00 bis 24.00 Uhr, 
Sonntag 11.30 bis 15.00 Uhr. Verkaufs-
stände, Essen (Paella nur am Sonntag), 
Trinken, Informationen zu den Projek-
ten, Angebote für Kinder und Jugendli-
che, organisiert durch die Pfadi.
Sonntag: 14.00 Uhr Verlosung der Fest-
abzeichen. Herzliche Einladung, wir 
freuen uns auf Sie!

Brigitte Kuhn, OK-Präsidentin

Orgelkonzert in der Heiliggeistkirche
Alle zwei Jahre veranstaltet der Verein 
der konzertveranstaltenden Organis-
tinnen und Organisten Basel KVOB ein 
Festival. In diesem Jahr steht es unter 
dem Motto «César Franck». Zu seinem 
200. Geburtstag führen wir in 13 Kon-
zerten sein Gesamtwerk für Orgel auf. 
Dazu kommen noch Kompositionen 
seines Umfelds. Am Sonntag, 4. Sep-
tember, um 19.00 Uhr findet das Kon-
zert in der Heiliggeistkirche statt. Von 
César Franck erklingen seine Fantaisie 
en La majeur, seine Cantilène und Pièce 
héroÏque. Dazu spielen Ekaterina Kofa-
nova und Joachim Krause die 3. Sym-
phonie für Orgel von Louis Vierne. Der 
Eintritt zu den Konzerten ist frei. Herzli-
che Einladung.

Wandergruppe Don Bosco/Heilig-
geist – mit Picknick/Grill
Dienstag, 30. August
Reinach–Floroo–Reinach, Glöggli

Besammlung: 9.20 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt 9.37 Uhr nach Dornach, 
weiter mit Bus Nr. 62. Wir laufen ca. 1¾ 
Std. durch Wald bis Floroo, Mittagessen 
Picknick/Grill. Nachmittags bis Rei-
nach, Glöggli ca. 1 Std.
Leitung: Arja Crettol, Tel. 077 502 52 38, 
Dana Papezik, Telefon 061 312 40 02

Rheinuferspaziergang der Frauen-
gemeinschaft Heiliggeist
am Donnerstag, 8. September
1. Treffpunkt: 13.45 Uhr Brückenkopf der 
Mittleren Brücke bei der Helvetia
2. Treffpunkt: 14.45 Uhr Kirchenzentrum 
St. Christophorus, (Tram Nr. 8 nach 
Weil am Rhein, bis Haltestelle Kleinhü-
ningeranlage).
Anmeldung bis Donnerstag, 1. Septem-
ber, an Rosmarie Stoll, Reichensteiner-
str. 9, 4053 Basel (mit Treffpunktangabe).

Seniorentreff Don Bosco
Am Donnerstag, 1. September, sind Sie 
nach dem 11-Uhr-Gottesdienst vom Eli-
sabethenwerk herzlich eingeladen zu 
einem kleinen Imbiss mit anschliessen-
dem gemütlichem Beisammensein. 

Vorstand Elisabethenwerk Don Bosco

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Cambio de horario de la misa domi-
nical
El fin de semana del 3–4 de septiembre 
tendrá lugar en la Iglesia de Bruder 
Klaus la tradicional Hummelfest. Por 
ello, el domingo 4 la eucarístía domini-
cal será celebrada junto con la comuni-
dad suiza e inglesa a las 10.30 (y no a las 
11 h como es habitual). Rogamos pun-
tualidad al acto.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

The restlessness and stress of daily life 
too often keep us from experiencing the 
peace which the Lord offers us. This 
peace can be found through an inti-
mate relationship with Jesus in Adora-
tion before the Blessed Sacrament. On 
Sunday 28 August at 17.00 members 
will have the opportunity to do this 
when the Blessed Sacrament is exposed 
before Mass. Regular Mass follows at 
17.30.
On Sunday 4 September we will cele-
brate Mass at 10.30 together with the 
Spanish and Swiss communities as part 
of the annual Hummelfest celebrations. 
Join us for this special celebration 
which will replace our 17.30 Mass (i.e. 
there will be no English Mass at 17.30 on 
4 September).

V O R A N Z E I G E N
Achtung geänderte Termine Gehirn-
jogging
Das Gehirnjogging findet statt am Do 
15.9., Do 10.11. und Mi 7.12., jeweils 15.00 
Uhr im Saal oder Sitzungszimmer des 
L’Esprit. Für den 15.9. bitte ich um An-
meldung bis 14.9. an hella.grunwald@
rkk-bs.ch. Im Anschluss Austausch bei 
Kaffee und Kuchen. Hella Grunwald

Mitarbeit am Herbstmärt Heiliggeist
Wir freuen uns über alle, die am Herbst-
märt vom 23. bis 25. September mitar-
beiten möchten. Es gibt viel zu tun beim 
Auf- und Abbau, in den verschiedenen 
Beizlis beim Getränkeausschank, Ser-
vieren und Abwaschen, beim Lösliver-
kauf, beim Kuchenbacken … Neu kön-
nen Sie sich direkt online für die Arbei-
ten eintragen. Mehr Infos finden Sie auf 
der Homepage der Pfarrei und unter 
www.herbstmärt.ch. Weitere Infos: Be-
atrice Inglin, Telefon 061 263 30 15. 

Mini Decki am Herbstmärt 
minidecki.ch ist eine gemeinnützige 
Organisation, die jedem Flüchtlings-
kind eine selbstgenähte Decke abgibt 
und für ein bisschen Wärme und Ge-
borgenheit sorgt. Wenn Sie gewobene 
Baumwollstoffe wie Leintücher, Du-
vets, Kopfkissenüberzüge oder auch 
Nähfäden übrighaben, können Sie die-
se gerne an den Herbstmärt bringen. 
Info bei R. Roth, Telefon 061 331 10 01.

Flohmarkt
Auch dieses Jahr wird unser Flohmarkt 
wieder am Herbstmärt präsent sein. 
Wir freuen uns über gut erhaltene und 
saubere Sachen: Gläser, Silber und Por-
zellan, Schmuck, Bilder und Dekorati-
onsartikel, Elektronik und CDs, Spiele 
und Spielzeug sowie Kuriositäten aller 
Art. Wir nehmen die Artikel gerne am 
Donnerstag, 22. September, von 14.00 
bis 18.00 Uhr oder am Freitag, 23. Sep-
tember, von 9.00 bis 12.00 Uhr direkt 
am Stand entgegen. Der Verkauf be-
ginnt am Freitag um 14.00 Uhr. 
Telefon für Rückfragen: 061 332 03 58 
oder 061 361 87 06. 
 Maria Merz und Susanne Samland

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 28. August
10.30� HG��Eucharistiefeier
� � (M.-A.�Wemmer/K.�Schulze)
10.30� HG��Taufkapelle�Kinderkirche
10.30� BK�� Santo�Rosario
11.00� BK�� Eucaristía�en�español
17.30� BK��Mass�in�English
Montag, 29. August
Enthauptung Johannes des  
Täufers
� 9.30� HG� Gottesdienst
� � JZ�für�Arnold�Füeg;�August��

Prélat-Doser
Dienstag, 30. August
Hl. Amedeus
14.15� HG��Rosenkranz
18.00� BK��Gottesdienst
� � JZ�für�Helena�Kleindienst;
� � Gedächtnis�für�Christian�und�

Rafaël�Kunzelmann
Mittwoch, 31. August
HL. Paulinus
� 9.30� HG��Gottesdienst�mit�Totenge-

denken
� � JZ�für�Josef�und�Anna�Heller-

Sättele;�Annita�und�René�Riet-
schi-Heller;

� � Gedächtnis�für�Cécile�Bader
Donnerstag, 1. September
Hl. Verena
� 9.30� BK��Dorotheakapelle
� � Ökumenisches�Morgengebet

11.00� DB��Gottesdienst
19.30� HG��Taufkapelle
� � Abendmeditation
Freitag, 2. September
Hl. Apollinaris Morel
18.30� Adoración�al�Santísimo
19.00� BK�� Eucaristía�en�español
23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. September
18.00� BK��Ökumenischer�Gottes-

dienst
� � (M.-A.�Wemmer/H.�Matern)
Sonntag, 4. September
10.30� BK��Dreisprachige�Eucharis-

tiefeier
� � (Team)
Montag, 5. September
� 9.30� HG��Gottesdienst
� � JZ�für�Maria�Zähringer-Tröndle
Dienstag, 6. September
14.15� HG��Rosenkranz
18.00� BK��Gottesdienst
Mittwoch, 7. September
� 9.30� HG��Gottesdienst
� � JZ�für�Roman�Sitek;�Oddone�
� � Alessio
Donnerstag, 8. September
Mariä Geburt
11.00� DB��Gottesdienst
� � JZ�für�Helena�Schildknecht
19.30� HG��Taufkapelle
� � Abendmeditation
Freitag, 9. September
Hl. Petrus Claver
18.30� BK� Santo�Rosario
19.00� BK�� Eucaristía�en�español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Ausstellung Leben am Limit – obdachlos in Basel

Von Freitag, 2. bis Dienstag, 20. Septem-
ber, im kHaus, Kasernenhof 8, 4058 Ba-
sel von 9 bis 18 Uhr findet eine informa-
tive und persönlich gestaltete Ausstel-
lung zu Verpflegung, Schlaf, Hygiene, 
Hilfe, Unterwegssein, Rückzug von Ob-
dachlosen in Basel statt. Vier Betroffene 
beantworten Fragen zu Obdachlosig-
keit in Basel. 
Lilian, Heiko, Benno und Tito lebten 
insgesamt 14 Jahre lang auf der Strasse 
– unter Bäumen, in Garagen oder Not-
unterkünften. Gemeinsam geben sie im 
Rahmen der Ausstellung Auskunft zu 
Fragen: Wo könnt ihr gratis duschen? 
Wart ihr einsam? Welche Hilfe ist sinn-
voll? Lilian, Heiko, Benno und Tito sind 
jeden Tag vor Ort: Sonntag bis Freitag 
von 10 bis 13 Uhr und Samstag von 13 
bis 18 Uhr.

Eröffnet wird die Veranstaltung am 
Donnerstag, 1. September, mit einer öf-
fentlichen Podiumsdiskussion von 18 
bis 19.30 Uhr. Mit Gästen wird über ihre 
Wege aus der Obdachlosigkeit gespro-
chen. Um 19.30 Uhr findet ein Apéro 
und ein Rundgang durch die Ausstel-
lung statt.
Der Fotograf Charles Habib begleitet 
seit 2018 Personen, die in Basel auf der 
Strasse leben. Er teilte ihren Alltag und 
wollte wissen, wie armutsbetroffene 
und obdachlose Personen leben. So er-
fuhr er von ihren Lebensgeschichten 
und Schicksalsschlägen. In seinen in-
ternationalen Fotoreportagen möchte 
er den Menschen ein Gesicht geben, die 
in unserer Gesellschaft keine Stimme 
haben. Sr. Rebekka Breitenmoser, 
 Leiterin Administration und Kommunikation

Sie können mit vier Betroffenen ins Gespräch kommen.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
27./28. August
Für die Caritas Schweiz
Weltweit hungert über eine Milliarde 
Menschen. Steigende Nahrungsmittel-
preise und der Klimawandel verschär-
fen die Situation. Caritas Schweiz be-
kämpft diesen schlimmen Missstand 
weltweit und verbessert mit ihren Pro-
jekten die Ernährungssituation von 
750 000 Menschen. Bei Katastrophen 
leistet Caritas Nothilfe, engagiert sich 
im Wiederaufbau und trägt dazu bei, 

dass die Menschen zukünftig gegen sol-
che Ereignisse besser geschützt sind.
Auch in der reichen Schweiz gibt es Ar-
mut. Jede zehnte Person ist betroffen. 
Alleinerziehende, Familien mit drei 
und mehr Kindern und Jugendliche 
mit einer geringen Ausbildung sind be-
sonders gefährdet. Kinder, die in armen 
Familien aufwachsen, tragen ein gros-
ses Risiko, auch im Erwachsenenalter 
auf Unterstützung angewiesen zu blei-
ben. Caritas nimmt sich solcher Proble-
me an und hilft gezielt. 
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Für die Theologische Fakultät der Uni-
versität Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die 
Kirche wache, offene und gesprächsfä-
hige Theologinnen und Theologen. Sie 
braucht Bildungsstätten wie die Theo-
logische Fakultät Luzern, die für eine 
gründliche Ausbildung von Frauen und 
Männern für den kirchlichen Dienst 
sorgen.
Das Bistum Basel stellt der Theologi-
schen Fakultät seit Jahren eine Kir-
chenkollekte für spezielle Projekte und 
Forschungen zur Verfügung. Die Ver-
antwortlichen danken für Ihre Spende.

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
31.7. kath. Uni-Gemeinde  1016.25
7.8 Kloster Mariastein  1667.50
14.8. Gassenküche Basel  985.05

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
(Psalm 36.10)
29. Juli Paul Ferronato (geb. 5.6.30)
8. August Pia Monod (geb. 8.1.38)
8. August Othmar Sohn (geb. 26.6.52)
Wir bewahren Paul, Pia und Othmar 
ein treues Andenken und bleiben mit 
ihnen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

BEICHTE & VERSÖHNUNG
OFFENES OHR

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
  Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche St. Cla-
ra die Möglichkeit zur stillen Anbetung.

Kleine christliche Gemeinschaften
Die Kleine christliche Gemeinschaft St. 
Clara trifft sich am Donnerstag, 1. Sep-
tember, um 18.30 Uhr am Klingental 7, 
c/o Georges Kaiser. Alle sind willkom-
men zum gemeinsamen Bibelteilen 
und zum Blick auf das persönliche kon-
krete christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 5. Sep-
tember, von 15.00 bis 16.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael (Seitenkapelle), All-
mendstrasse 34, 4058 Basel. Alle sind 
herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Christophorusbeizli
Am Freitag, 2. September, wird im Kir-
chenzentrum St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

Seniorennachmittag im Hirzbrunnen
Alle über 65-jährigen und jüngere Inte-
ressierten sind am Dienstag, 6. Septem-
ber, um 15.00 Uhr zu einem Nachmittag 
im Cura-Begegnungszentrum, Lukas-
Legrand-Strasse 22 eingeladen zu Infor-
mationen über die Pro Senectute. 
Wir freuen uns, wenn recht viele daran 
teilnehmen. Wie immer gibt es ein klei-
nes Zvieri.

Katrin Knöpfli, Monika Suter und Team

Stammtisch der Männervereinigung 
St. Michael
Am Donnerstag, 9. September, trifft sich 
die Männervereinigung zu ihrem mo-
natlichen Treff im Restaurant Domino 
Bäumlihofstrasse 150, 4058 Basel. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.

Ausflug nach Einsiedeln
Am Mittwoch, 28. September, laden die 
Frauen der Frauengemeinschaft St. Cla-
ra und des Frauenforums St. Michael zu 
einem Ausflug nach Einsiedeln ein. Die 
Reise beginnt um 9 Uhr beim Tinguely-
Museum (Bus 31 oder 36). Nach der An-
kunft in Einsiedeln ist um 12.05 Uhr die 
Teilnahme am Mittagsgebet in der Klos-
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terkirche geplant und anschliessend das 
Mittagessen. Die Rückreise wird um 16 
Uhr angetreten. Kosten: Fr. 80.– Fahrt 
und Essen (Getränke sind nicht inbe-
griffen.) Anmeldung bis 12. September 
an Gisella Chiavi, Peter Rot-Strasse 60, 
4058 Basel, Telefon 061 691 35 42. Die 
Anmeldung wird nach Eingang berück-
sichtigt, beschränkte Platzzahl.

ESSEN UND TRINKEN

Der Kirchenhonig ist abgefüllt
Wussten Sie, dass auf dem Umschwung 
der Kirche St. Franziskus in Riehen seit 
über zehn Jahren feinster Bienenhonig 
gesammelt wird? Schon Papst Franzis-
kus durfte 2013 ein Glas dieses feinen 
Kirchenhonigs geniessen.
Der Sommer 2022 neigt sich langsam 
dem Ende zu. Die diesjährige Honigern-
te ist nun in Gläsern abgefüllt. Auch Sie 
können im Sekretariat am Lindenberg 
8 ein Glas reinen Bienenhonig erwer-
ben.

Ein Glas Bienenhonig à 250 gr. kostet Fr. 
8.–, à  500 gr Fr. 16.–. Pro verkauftes Glas 
Bienenhonig fliesst jeweils ein Franken 
ins Projekt für das Kinderheim im Ko-
sovo, welches von der Pfarrei St. Clara 
unterstützt wird. Es gibt Frühjahrs- und 
Sommerhonig solange Vorrat.
Auf reges Interesse freut sich
Alexander Schmid, Kirchenmusiker und Imker

Geniessen Sie ein feines Zmorge,  
interessante Gespräche und span-
nende Begegnungen.

Zmorge
von Frauen für Frauen
Der Frauenbund Basel-Stadt lädt jeden 
letzten Dienstag im Monat zu einem 
feinen Zmorge mit spirituellem Impuls 
und Segen ein. 
Zweimal im Jahr findet ein Familien-
zmorge am Samstag statt. Am Dienstag, 
30. August, von 9 bis 11 Uhr lädt der 
Frauenbund zum ersten Mal ein. Ort: 
Begegnungszentrum, Nonnenweg 21, 
4055 Basel. 
Kosten: Freiwilliger Beitrag auf Spen-
denbasis. Anmeldung bis zwei Tage vor 

dem Anlass telefonisch an die Ge-
schäftsstelle: 061 272 35 44, gerne auch 
auf den Anrufbeantworter, oder per 
Mail: info@frauenbund-basel.ch.

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an.
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr servie-
ren freiwillige Helferinnen und Helfer 
ein feines durch das Ristorante Borro-
meo (Overall Gastro) mit viel Liebe zu-
bereitetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im 
Preis inbegriffen ist eine Suppe, ein Sa-
lat, der Hauptgang, ein Dessert sowie 
Wasser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt 
St. Clara st.clara@rkk-bs.ch/Telefon 061 
685 94 50. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Bistro Pulpo
Besuchen Sie das einladende Take-
away vor dem Bistro Pulpo an der wun-
derschönen Rheinpromenade beim 
Lindenberg. Das Take-away ist montags 
bis freitags von 13.00 bis 20.00 Uhr und 
samstags und sonntags von 12.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet. Das Pulpo-Team 
freut sich auf Ihren Besuch.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
31. August, um 19.30 Uhr in der GGG 

Open Library Hirzbrunnen und liest 
aus dem Buch «Der Gesang der Fluss-
krebse» von Owens, Della.

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Gebetsstunde MFM
Mo, 5. September, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

A G E N D A

Abkürzungen: 
St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 27. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
17.00� Cla� Eucharistiefeier
�19.00� Jo� portug.�Eucharistiefeier
Sonntag, 28. August
� 9.30� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
10.00� Cla� Eucharistiefeier
11.00� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
12.30� Jo� engl.�Eucharistiefeier
14.00� Jo� philip.�Eucharistiefeier��
� � «Santo�Niño�de�Cebu»
17.00� Jo� lat.�Hochamt
�18.30� Cla� Santa�Messa�italiana

Montag, 29. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Dienstag, 30. August
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
18.00� Cla� Feier-Abend
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. August
� 9.00� Mi� Eucharistiefeier
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
� � JZ�für�Lina�Schutzbach
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Donnerstag, 1. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
17.35� Jo� lat.�hl.�Messe
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Freitag, 2. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
� � Ged.�für�Rudolf�und�Claire��

� � Säuberli-Bieri�mit�den�Söhnen��
� � Thomas�Säuberli�und�Robert��
� � Säuberli-Kaufmann
17.30� Jo� lat.�hl.�Messe
19.00� Mi�� kroat.�Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Samstag, 3. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
17.00� Jo� lat.�hl.�Messe
17.00� Cla� Eucharistiefeier
�19.00� Jo� portug.�Eucharistiefeier
Sonntag, 4. September
� 9.30� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
10.00� Cla� Eucharistiefeier
11.00� Mi� kroat.�Eucharistiefeier
12.30� Jo� engl.�Eucharistiefeier
17.00� Jo� lat.�Hochamt
�18.00� Cla� Santa�Messa�italiana
19.30� Cla� Eucharistiefeier

Montag, 5. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Dienstag, 6. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
18.00� Cla� Feier-Abend
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. September
� 9.00� Mi� Eucharistiefeier
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
� � Ged.�für�Albert�Wagner-�
� � Schweizer
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier
Freitag, 9. September
� 9.30� Cla� Eucharistiefeier
19.00� Jo� Eucharistiefeier

2022 ist ein gutes Honigjahr.
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil
Wiggistrasse 14, 8752 Näfels
Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser 
Verwaltung und Kommunikation
Regula Gisin, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


